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ert werden, ohne die vorherige 
nnten Firmen nicht kopiert oder in 
den. Auch der Erwerb der 
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ich die normale Berechtigung, das 
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2Deutsch

IN
H

A
L

T

Sicherheitshinweise. . . . . . . . . . . . . . . . 23

Notizen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24

Copyright für die Com

Die in diesem Handbuch beschrieb
urheberrechtlich geschützten Softw
Halbleiterspeichern oder auf andere
den Gesetzten der USA und andere
Rechte an der urheberrechtlich ges
Rechte der Vervielfältigung, den Fir
Inc. vorbehalten. Demzufolge dürfe
Software-Programme, die zusamme
beschriebenen Produkten ausgelief
schriftliche Genehmigung der gena
irgendeiner Weise reproduziert wer
betreffenden Produkte bedeutet in k
für die mitgelieferten Produkte, die 
Schutzrechtsanmeldungen der Rec
Käufer erhält mit dem Erwerb ledigl
Produkt in der dafür vorgesehenen 
benutzen.
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Dieses Handbuch beschreibt den Betrieb des 
Handsprechfunkgeräts GP344. 
Lesen Sie bitte vor dem Gebrauch Ihres 
Sprechfunkgeräts das Handbuch 68P64117B25_ " 
Allgemeine Informationen und Sicherheitshinweise" 
(mit Sprechfunkgerät mitgeliefert)

BETRIEBS- UND BEDIENFUNKTIONEN

Bedienelemente

Die Zuordnungsnummern beziehen sich auf die 
Abbildungen auf den inneren Umschlagseiten.

1. Kanalwahlschalter
Zum Einstellen von bis zu 16 Kanälen.

2. Ein-Aus / Lautstärkeregler
Zum Ein- und Ausschalten des Funkgeräts und 
Einstellen der Lautstärke. 

3. Seitliche Taste 1 (programmierbar)

4. Sendetaste (PTT)
Zum Sprechen diese Taste drücken und 
gedrückt halten, zum Hören loslassen.

5. Seitliche Taste 2 (programmierbar)

6. Obere Taste (programmierbar)
Empfohlene Verwendung: Notruftaste.

7. LED-Anzeige
Grün: Betr
Grün blinkend: Scan
Rot: Funk
Rot blinkend: Kana
Gelb: Funk
Gelb blinkend: Sign
Rot blinkend: Warn

kapa
8. Mikrofon

Sprechen Sie beim S
Mikrofon.

9. Antenne

10. Zubehöranschluß
Anschluß für Kopfhör
Lautsprecher/Mikrofo
Staubschutzkappe be
einsetzen.

Programmierbare Tas

Einige der Tasten Ihres Fu
eine entsprechende Progr
Funkgeräteprogrammierso
bestimmten Gerätefunktio
folgenden Tabelle sind die
die sich der oberen und 2
zuordnen lassen.
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Monitor/Abbrechen
Überwachen der Aktivität auf dem ausgewäh
oder
Abbrechen eines abgehenden oder ankomm

Selectivruf Absenden eines Einzel- oder Gruppenrufs.

Scannen ein/aus Starten und Abbrechen des Scannens.

Störkanal-
unterdrückung Entfernen eines Störkanals aus der Scanliste

Sendeleistung Wechseln zwischen der hohen und der niedr
Sendeleistung Ihres Funkgeräts.

Repeater umgehen 
ein/aus

Herstellen einer direkten Funkverbindung zu
anderen Teilnehmer ohne Umweg über eine
oder die Zentrale.

Notruf Aktivieren der Notruffunktion.

Alleinarbeiterschutz

Wechseln in die Alleinarbeiterschutz-Funktio
Betriebsart leitet das Funkgerät automatisch
ein, wenn Sie der Aufforderung zum Drücken
Ihres Funkgeräts nicht nachkommen.
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en Wert, der 
 Mikrofon zu 
Rufweiterleitung
Automatisches Weiterleiten ankommender R
anderes Funkgerät, wenn Sie sie nicht selbs
entgegennehmen können.

Flüstermodus
Erhöhen der Mikrofonempfindlichkeit auf ein
es Ihnen ermöglicht, mit leiser Stimme in das
sprechen.

Leistungsmerkmal Beschreibung 



annen beenden
ioritätskanal
ioritätsruf erkannt
rdware-Fehler - der Ton 
rstummt erst, wenn eine 
lässige Operation 
geleitet wird

innerungston 
lleinarbeiterschutz"
kuladung niedrig
nweiston "ankommender 
f"

nweiston "abgehender 
f"

nweiston "Kanal frei"
nweiston "ankommender 
truf"
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Akustische Signale

Hoher Ton  Tiefer Ton 
Selbsttest beim Einschalten 
- OK
Selbsttest beim Einschalten 
- Fehler
Tastenfehler
Erzwungene Überwachung 
(bei gedrückt gehaltener 
Sendetaste)
Funktion seitliche Tasten/
obere Taste aktivieren
Funktion "seitliche Tasten/
obere Taste deaktivieren"
Hinweiston "Kanal belegt"
Hinweiston "Einzelruf"
Anruferinnerung
Hinweiston "Gruppenruf"
Hinweiston 
"Sendezeitbegrenzer"
Hinweiston "Monitor"
Verbindungsfehler
Scannen starten

Sc
Pr
Pr
Ha
ve
zu
ein
Er
"A
Ak
Hi
Ru
Hi
Ru
Hi
Hi
No
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rgrenzen geladen wird.
wei Jahre ohne 
szyklus-Verlust gelagert 
ue/ungebrauchte Akkus 
 an einem kühlen, 

ert worden waren, sollten 
erden.
on vollständig 
das Ladegerät, um eine 
reichen. Dies würde zu 
zten Lebensdauer des 

 nicht im Ladegerät, wenn 
ndiges Laden verkürzt die 
s. (Verwenden Sie Ihr 
bstellen des Funkgeräts.)
eßlich Motorola-
ptimale Akku-
n optimalen Betrieb zu 
rola-Ladegeräte bieten 
 Energie-Management. 
adegeräten, die nicht von 
nn zur Beschädigung des 
hen der Garantie führen.
INBETRIEBNAHME DES GERÄTS

AKKU

Hinweise zum Akku

Es können die folgenden Akku-Typen verwendet 
werden: wiederaufladbare Lithium-Ionen-Akkus. 
Die folgenden Tips werden Ihnen dabei helfen, die 
höchste Leistung und den längsten Lebenszyklus 
Ihres aufladbaren Motorola-Akkus zu erzielen.
• Laden Sie den Akku während der Nacht (14-16 

Std.), bevor Sie ihn verwenden, so erhalten Sie 
die maximale Kapazität und Leistung.

• Wenn Sie einen mit dem Funkgerät 
verbundenen Akku laden, schalten Sie das 
Funkgerät ab, um eine vollständige Ladung 
sicherzustellen.

• Der Akku sollte möglichst eine Temperatur von 
ungefähr 25°C (Zimmertemperatur) haben. Das 
Laden eines kalten Akkus (unter 10°C) kann zu 
einem Auslaufen von Batteriesäure und letztlich 
zum Versagen des Akkus führen.

• Das Laden eines erhitzten Akkus (über 35°C) 
führt zu einer reduzierten Entladekapazität, die 
dann die Leistung des Geräts beeinflußt. Die 
Akku-Schnelladegeräte von Motorola sind mit 
Temperatursensoren ausgestattet, die 
sicherstellen, daß der Akku nur innerhalb der 

zulässigen Temperatu
• Neue Akkus können z

nennenswerten Leben
werden. Lagern Sie ne
bei Zimmertemperatur
trockenen Ort.

• Akkus, die zuvor gelag
über Nacht geladen w

• Stellen Sie keinen sch
aufgeladenen Akku in 
erhöhte Leistung zu er
einer erheblich verkür
Akkus führen.

• Lassen Sie Funkgerät
nicht geladen wird. Stä
Lebensdauer des Akku
Ladegerät nicht zum A

• Benutzen Sie ausschli
Ladegeräte, um eine o
Lebensdauer und eine
erzielen. Nur die Moto
Ihnen eine komplettes
Die Verwendung von L
Motorola stammen, ka
Akkus und zum Erlösc



rät mit dem eingesetzten 
u, in das Ladegerät.
adegeräts zeigt den 

rfen nur die nachstehend 
 autorisierten Akkus 
 Akkus werden nicht 

Status

ird geladen

t vollständig geladen

ann nicht geladen werden

rät bereitet Laden vor

t zu 90% geladen

 Sie sich mit Ihrem Motorola 
ng.

Beschreibung

m-Ionen
leistungs-Lithium-Ionen
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Recycling oder Entsorgung von Akkus 

Motorola bietet Unterstützung und Hilfe beim 
Recycling aller wiederaufladbaren Akkus. Wenn Sie 
weitere Informationen wünschen, setzen Sie sich bitte 
mit Ihrem nächstgelegenen Motorola Vertriebspartner 
in Verbindung.

Laden des Akkus

Wenn ein Akku neu oder sein Ladezustand sehr 
niedrig ist, müssen Sie ihn aufladen, bevor Sie ihn in 
Ihrem Funkgerät verwenden können. 
Bitte Sie Ihren Motorola Vertriebspartner um weitere 
Informationen.

Hinweis: Akkus werden werksseitig ungeladen 
geliefert. Neue Akkus können vorzeitig 
eine Komplettladung anzeigen. Laden Sie 
daher einen neuen Akku 14-16 Std, bevor 
Sie ihn zum erstenmal benutzen.

1. Stellen Sie das Funkge
Akku, oder nur den Akk

2. Das LED-Display des L
Ladevorgang an.

In Motorola-Ladegeräte dü
aufgeführten, von Motorola
verwendet werden, andere
geladen.

LED am Ladegerät 

Rot Akku w

Grün Akku is

Rot blinkend* Akku k

Gelb blinkend Ladege

Grün blinkend Akku is

* Akku ist beschädigt. Setzen
Vertriebspartner in Verbindu

Teile-nummer

JMNN4023_
JMNN4024_

Lithiu
Hoch
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s

ingeschaltet ist, schalten 

u-Verriegelung an beiden 
ch unten.
n Teil des Akkus vom 
eg, und entnehmen Sie 

Akku- 
Verriegelung
ZUBEHÖR

Einsetzen des Akkus

1. Stecken Sie die Zacken an der Unterseite des 
Akkus in die Schlitze an der Unterseite des 
Handsprechfunkgeräts.

2. Drücken Sie den oberen Teil des Akkus gegen 
das Funkgerät, bis Sie ein Klicken hören.

Entnehmen des Akku

1. Falls das Funkgerät e
Sie es aus.

2. Schieben Sie die Akk
Seiten des Akkus na

3. Ziehen Sie den obere
Funkgerätgehäuse w
den Akku.

Schlitze



e

tenne entgegen dem 
 Sie sie entfernen können.
10Deutsch

IN
B

E
T

R
IE

B
N

A
H

M
E

 D
E

S
 G

E
R

Ä
T

S

Anbringen der Antenne

1. Führen Sie das Gewinde der Antenne in den 
Antennenanschluß des Funkgeräts ein.

2. Schrauben Sie die Antenne im Uhrzeigersinn 
fest.

Entfernen der Antenn

1. Schrauben Sie die An
Uhrzeigersinn ab, bis
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us/Lautstärkeregler, um 
ärke einzustellen.

kanals

en Betrieb auf insgesamt 
och möglicherweise nicht 

enn Sie weitere 
chen, setzen Sie sich 

ertriebspartner in 

wahlschalter im oder 
ersinn, bis auf der Skala 
 eingestellt ist.
GERÄTEBEDIENUNG

Ein- und Ausschalten des funkgeräts

• Zum Einschalten des Funkgeräts drehen Sie 
den Ein-Aus/Lautstärkeregler im 
Uhrzeigersinn.

• Zum Ausschalten des Funkgeräts drehen Sie 
den Ein-Aus/Lautstärkeregler entgegen dem 
Uhrzeigersinn, bis Sie ein Klickgeräusch hören.

Einstellen der Lautstä

• Drehen Sie den Ein-A
die gewünschte Lautst

Auswählen eines funk

Ihr Funkgerät unterstützt d
16 Kanälen, von denen jed
alle programmiert sind. W
Informationen hierzu wüns
bitte mit Ihrem Motorola V
Verbindung.

• Drehen Sie den Kanal
entgegen dem Uhrzeig
der gewünschte Kanal

EIN AUS



kgerät ein, und stellen Sie 

nschten Kanal ein.
fängt, werden Sie dies in 
tellten Lautstärke hören. 
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Senden

1. Stellen Sie mit dem Kanalwahlschalter den 
gewünschten Kanal ein. 

2. Drücken Sie die Sendetaste, und sprechen Sie 
deutlich in das Mikrofon. Hierbei sollte Ihr Mund 
etwa etwa 5 cm vom Mikrofon entfernt sein.

3. Lassen Sie die Sendetaste los, wenn Sie das 
Sprechen beenden.

Empfangen 

1. Schalten Sie das Fun
die Lautstärke ein.

2. Stellen Sie den gewü
3. Wenn das Gerät emp

der von Ihnen einges
RufmÖglichkeitEN.
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aß nach Ablauf des 
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 nicht erneut gesendet 
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n ankommenden 
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r dem Hinweiston 

. Außerdem 
zeige auf.
uf:

detaste und melden Sie 

utomatisch abgebrochen, 
ch für eine bestimmte 

beenden oder die 
. Dies hängt von der 
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RUFMÖGLICHKEITEN

SELEKTIVRUF

Absenden eines Selektivrufs 

Sie können einen Selektivruf an ein bestimmtes 
Funkgerät (Einzelruf) oder eine Gruppe von 
Funkgeräten (Gruppenruf) absenden. 
So senden Sie einen Selektivruf ab:

1. Betätigen Sie (je nach Programmierung Ihres 
Funkgeräts durch den Motorola 
Vertriebspartner) die Sende- oder die Ruftaste, 
um die Verbindung herzustellen. 

2. Warten Sie, bis der Verbindungsaufbau 
abgeschlossen.

3. Sprechen Sie aus einem Abstand von etwa 5 
cm in das Mikrofon. Lassen Sie die Sendetaste 
zum Hören wieder los.

4. Während das Funkgerät sendet, leuchet die 
rote LED-Anzeige.

Ihr Funkgerät läßt sich so konfigurieren, daß es 
unter bestimmten Umständen (z. B. wenn andere 
Teilnehmer auf dem Verkehrskanal sprechen) mit 
einer 'Sendesperre' belegt ist. In diesem Fall erklingt 
beim Betätigen der Sende- oder der Ruftaste der 
Hinweiston "Kanal belegt", um anzuzeigen, daß der 
Sender nicht aktiviert werden kann. 

Ist der Kanal frei, so erklin
frei" , un
absenden bzw. sprechen.
Wenn Ihr Funkgerät mit ei
(TOT) ausgestattet ist, erk
dem Verbindungsabbruch
Hinweiston 
sich so programmieren, d
Sendezeitbegrenzers wäh
voreingestellten Zeitraums
werden kann.

Empfangen eines Sele

Ihr Funkgerät meldet eine
Selektivruf entweder mit d

 ode
"Gruppenruf" 
leuchtet die gelbe LED-An
So beantworten Sie den R

1. Betätigen Sie die Sen
sich.

2. Die Verbindung wird a
wenn Sie das Gesprä
Dauer unterbrechen 
Monitortaste drücken
Programmierung Ihre
ein eventuell program
beendet eine Verbind



 Notruf empfängt, erklingt 
.
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NOTRUF

Ihr Funkgerät läßt sich so programmieren, daß in 
Notfällen durch Betätigen einer bestimmten Taste 
sofort ein Ruf an einen bestimmten Teilnehmer oder 
an die Funkzentrale abgesendet werden kann. 
Dieser Ruftyp wird als Notruf bezeichnet. 
Wenn Sie einen Notruf einleiten, wechselt das 
Funkgerät in den Notrufbetrieb, der auf zwei 
verschiedene Arten programmiert werden kann:

• Der Lautsprecher des Funkgeräts ist immer 
offen, der Verbindungsverlauf kann akustisch 
mitverfolgt werden.

• Der Lautsprecher des Funkgeräts ist 
geschlossen, das Gerät kann aber sowohl 
empfangen als auch senden.

1. Betätigen Sie die Notruftaste, um einen Notruf 
einzuleiten.

2. Ein laufender Notruf wird abgebrochen, wenn:

• Das Funkgerät aus- und wieder eingeschalten 
wird.

• Das Funkgerät eine Rücksetzruf empfängt.
• Der Notruftimer abläuft.

Hinweis: Der Notruftimer und die Rücksetzruf 
werden von Ihrem Motorola 
Vertriebspartner programmiert.

Wenn Ihr Funkgerät einen
der Hinweiston "Notruf" 
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ALLEINARBEITERSCHUTZ

Die Funktion "Alleinarbeiterschutz" bietet 
zusätzliche Sicherheit für Personen, die sich im 
Rahmen ihrer Tätigkeit von den übrigen Mitgliedern 
ihrer Arbeitsgruppe entfernen müssen. So aktivieren 
Sie diese Funktion:

1. Betätigen Sie die Taste "Alleinarbeiterschutz".
2. Der Hinweiston "Tastenfunktion" 

 erklingt.
Sie werden in regelmäßigen, programmierbaren 
Abständen durch einen hohen Hinweiston 

 daran erinnert, daß die 
Funktion "Alleinarbeiterschutz" eingeschaltet ist 
und Sie nun reagieren müssen.

• Sobald Sie jetzt eine beliebige Taste betätigen, 
verstummt das Tonsignal. Wenn Sie innerhalb 
einer programmierbaren Zeit keine Taste 
drücken, wechselt das Funkgerät automatisch in 
den Notrufbetrieb.

So schalten Sie diese Funktion aus:

1. Betätigen Sie die Taste "Alleinarbeiterschutz" 
erneut, so daß der Hinweiston "Deaktivieren" 

 erklingt
oder,

2. Wechseln Sie auf ein
Alleinarbeiterschutz-F
oder,

3. Schalten Sie das Fun
ein.
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RUFWEITERLEITUNG

Sie haben die Möglichkeit, ankommende Rufe an ein 
anderes Funkgerät weiterzuleiten, wenn Sie sie nicht 
selbst entgegennehmen können oder sich nicht in der 
Nähe Ihres Funkgeräts befinden. 
So aktivieren Sie die Rufweiterleitung:

1. Betätigen Sie die Taste "Rufweiterleitung". 
Der Hinweiston "Funktion aktivieren" 

 erklingt.
So deaktivieren Sie die Rufweiterleitung:

1. Betätigen Sie die Taste "Rufweiterleitung" 
erneut. Der Hinweiston "Funktion deaktivieren" 

 erklingt.
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 Bedarf zu erhöhen. So 
on:

te "Sendeleistung", um 
eistung umzuschalten. 
ktion aktivieren" 
ingt.
te "Sendeleistung" 
edrige Sendeleistung 
inweiston "Funktion 

 erklingt.
LEISTUNGSMERKMALE

Die in den folgenden Abschnitten beschriebenen 
Leistungsmerkmale werden vom Motorola 
Vertriebspartner programmiert und lassen sich über 
die programmierbaren Tasten Ihres Funkgeräts 
aktivieren.

SENDELEISTUNG

Beim Senden können Sie 
Sendeleistungen wählen. E
bietet den Vorteil, daß auc
Funkgeräte noch erreicht w
eine niedrigere Sendeleist
benötigt, wodurch die Betr
mit einer Akkuladung steig
wann immer möglich mit ge
und Sendeleistung nur bei
aktivieren Sie diese Funkti

1. Betätigen Sie die Tas
auf die hohe Sendel
Der Hinweiston "Fun

 erkl
2. Betätigen Sie die Tas

erneut, um auf die ni
umzuschalten. Der H
deaktivieren" 
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FLÜSTERMODUS

Im Flüstermodus können Sie beim Senden leise in 
das Mikrofon sprechen. 
So aktivieren Sie den Flüstermodus: 

1. Betätigen Sie die Taste "Flüstermodus". Der 
Hinweiston "Funktion aktivieren" 

 erklingt.

So deaktivieren Sie den Flüstermodus:

1. Betätigen Sie die Taste "Flüstermodus" erneut. 
Der Hinweiston "Funktion deaktivieren" 

 erklingt.
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REPEATER UMGEHEN

Möglicherweise wird in Ihrem 
Kommunikationsnetzwerk ein Repeater eingesetzt, 
um die Reichweite der einzelnen Funkgeräte zu 
vergrößern. Auch in diesem Fall haben Sie jedoch 
die Möglichkeit, direkt und ohne Unterstützung 
durch den Repeater mit einem anderen Teilnehmer 
zu kommunizieren, der sich innerhalb der 
Reichweite Ihres Funkgeräts befindet. Dies 
geschieht mit Hilfe der Funktion Repeater umgehen 
und ist insbesondere dann sinnvoll, wenn der 
Repeater vorübergehend nicht in Betrieb ist. So 
aktivieren Sie diese Funktion:

1. Betätigen Sie die Taste "Repeater umgehen", 
um die Funktion "Repeater umgehen" 
einzuschalten. Der Hinweiston "Funktion 
aktivieren"  erklingt.

2. Betätigen Sie die Taste "Repeater umgehen" 
erneut, um die Funktion "Repeater umgehen" 
auszuschalten. Der Hinweiston "Funktion 
deaktivieren"  erklingt.



20Deutsch

L
E

IS
T

U
N

G
S

M
E

R
K

M
A

L
E

SPRACHGESTEUERTES SENDEN (VOX)

Bei angeschlossener VOX-Freisprecheinrichtung 
(Kopfhörer/Mikrofon) können Sie Ihr Funkgerät 
freihändig bedienen.

So aktivieren Sie die VOX-Funktion:
1. Verbinden Sie die VOX-Freisprecheinrichtung 

mit dem Zubehöranschluß des Funkgeräts.
2. Schalten Sie das Funkgerät ein. Damit ist die 

VOX-Funktion automatisch aktiviert.
Durch Betätigen der Sendetaste des Funkgeräts 
kann die VOX-Funktion deaktiviert werden. Der 
VOX-Kopfhörer kann weiterhin verwendet werden, 
wobei zum Senden allerdings die Sendetaste 
gedrückt werden muß. 
So aktivieren Sie die VOX-Funktion erneut:
1. Schalten Sie das Funkgerät bei 

angeschlossener VOX-Freisprecheinrichtung 
aus und wieder ein,
oder,

2. Wechseln Sie bei angeschlossener VOX-
Freisprecheinrichtung den Kanal.
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DER ABBRECHEN

e der Taste "Scannen" 
n. 

te "Scannen", um die 
n. Der Hinweiston 

 erklingt.
te "Scannen" erneut, um 
brechen. Der Hinweiston 

 

linkt die LED-Anzeige 
, sobald das Funkgerät 

tion Rücksprechen 
ommende Rufe während 
, indem Sie vor Ablauf der 
ie Sendetaste betätigen. 
ionen hierzu wünschen, 
em Motorola 
ung.
SCANNEN

Dieses Funkgerät bietet Ihnen die Möglichkeit, 
mehrere Kanäle zu überwachen, um Rufe, die für 
Sie gedacht sind, zu empfangen. Zu diesem Zweck 
können Sie Scanlisten mit jeweils bis zu 16 
verschiedenen Kanälen programmieren, wobei die 
einzelnen Kanäle auch in mehreren Scanlisten 
enthalten sein können. 
Wenn das Funkgerät während des Scannens auf 
einem der in seiner Scanliste enthaltenen Kanäle 
einen ankommenden Ruf erkennt, stellt es diesen 
Kanal ein, damit Sie den Ruf empfangen können.

SCANNEN STARTEN O

Das Scannen wird mit Hilf
gestartet und abgebroche

1. Betätigen Sie die Tas
Kanalsuche zu starte
Scannen starten 

2. Betätigen Sie die Tas
die Kanalsuche abzu
"Scannen beenden" 
erklingt.

Während des Scannens b
grün. Die Anzeige erlischt
einen Kanal einstellt. 

RÜCKSPRECHEN

Ist die programmierbare Op
aktiviert, so können Sie ank
des Scannens beantworten
programmierten Haltezeit d
Wenn Sie weitere Informat
setzen Sie sich bitte mit Ihr
Vertriebspartner in Verbind



 UNTERDRÜCKTEN 

te "Scannen", um das 
n. Der Hinweiston 

 

te "Scannen" erneut, um 
zu starten. Der 
 starten 
 erklingt, und die 

der alle ursprünglich 
äle.
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UNTERDRÜCKEN EINES STÖRKANALS

Wenn der Empfang auf einem bestimmten Kanal 
laufend durch unerwünschte Aktivität oder Rauschen 
gestört wird, es sich bei ihm also um einen 
sogenannten "Störkanal" handelt, können Sie diesen 
Kanal mit Hilfe der Funktion Störkanalunterdrückung 
vorübergehend aus der Scanliste entfernen. 

1. Betätigen Sie die Taste 
Störkanalunterdrückung/Löschen, während 
das Funkgerät den unerwünschten Kanal 
eingestellt hat, und halten Sie sie gedrückt, bis 
der Hinweiston Scannen starten 

 erklingt.
2. Lassen Sie die Taste 

Störkanalunterdrückung/Löschen wieder 
los.

Hinweis: Ein Prioritätskanal sowie der letzte 
verbleibende Kanal in der Scanliste kann 
nicht als Störkanal deaktiviert werden.

REAKTIVIEREN EINES
STÖRKANALS

1. Betätigen Sie die Tas
Scannen abzubreche
Scannen beenden 
erklingt.

2. Betätigen Sie die Tas
das Scannen erneut 
Hinweiston Scannen

Scanliste enthält wie
programmierten Kan
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SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie bitte vor dem Gebrauch Ihres 
Sprechfunkgeräts das Handbuch 68P64117B25_ " 
Allgemeine Informationen und Sicherheitshinweise" 
(mit Sprechfunkgerät mitgeliefert).
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Notizen
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